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Datenschutzhinweise zur Nutzung des Abstimmungsdienstes votesUP! 
(Stand: April 2021) 

 
Diese Datenschutzhinweise für Abstimmungen in Online-Meetings mittels des Dienstes votesUP! 
ergänzen die vorhandenen Datenschutzhinweise der Sektion Hochtaunus Oberursel des Deutschen  
Alpenvereins (DAV) e.V. 
 
Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang 
mit der Nutzung von votesUP! informieren. 
 
1. Zweck der Verarbeitung 
Wir nutzen votesUP!, um bei Online-Meetings Abstimmungen durchführen zu können.  
 
2. votesUP! 
votesUP! wird von Verantwortlichen ehrenamtlich betrieben, die ihren Sitz in Deutschland haben. Die 
Server-Standorte des Dienstes befinden sich in Deutschland. 
 
Internetseite von votesUP!:  https://votesup.eu/ 
 
3. Verantwortliche Organisation 
Verantwortlich für Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der Durchführung von 
Abstimmungen in Online-Meetings steht, ist die Sektion Hochtaunus Oberursel des Deutschen  
Alpenvereins (DAV) e.V. Der Anbieter votesUP! ist unser Auftragsverarbeiter, d.h. die Tätigkeit von 
votesUP! beschränkt sich darauf, die technischen Voraussetzungen für das Abstimmen eines Online-
Meetings zu schaffen und die Abstimmung in einem Online-Meeting in unserem Auftrag 
durchzuführen. 
 
4. Welche Daten werden verarbeitet? 
Bei der Nutzung von votesUP! werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der Daten 
hängt dabei auch davon ab, welche Abstimmungsart und Verifizierung verwendet wird. 
 
5. Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 

a. Angaben zum Benutzer/zur Benutzerin: Vorname, Nachname und E-Mail-Adresse. 
 

b. Metadaten: Abstimmungsveranstaltung, Abstimmungsart, Teilnehmer-IP-Adressen, Datum 
und Uhrzeit, aufgerufene Seite/Name der abgerufenen Datei, übertragene Datenmenge, 
Meldung, ob der Zugriff/Abruf erfolgreich war und die Selbstauskunft des Browsers (Typ, 
Version, Betriebssystem). 

 
c. Abstimmungen: Die Stimmzettel bei offenen Abstimmungen sind technisch auf eine konkrete 

Nutzerkennung zurückzuführen, nicht aber bei geheimen Abstimmungen: Hier werden die 
Stimmzettel unabhängig gespeichert. 
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d. Bei weiteren Funktionen von votesUP!: Zwischen den Teilnehmenden versandte Chat-
Nachrichten und Statusmitteilungen. Wortmeldungen zur Rednerliste und Anträge zur 
Geschäftsordnung. 
Hinweis: Die weiteren Funktionen von votesUP! werden von der Sektion nicht genutzt. Dafür 
wird die Software Microsoft Teams verwendet. 

 
e. Protokollierung: Die Sektion erhält per E-Mail das Abstimmungsergebnis und eine Liste der 

Stimmberechtigten. Bei offenen Wahlen auch die konkreten Einzelstimmen. 
 
 
 
6. Umfang der Verarbeitung 
Die Sektion speichert nur und solange die Daten, wie sie aus rechtlichen Gründen für Abstimmungen 
erforderlich sind. 
 
7. Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung mittels der Software votesUP! ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) 
DSGVO. 
 
8. Empfänger / Weitergabe von Daten 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an Abstimmungen mittels der 
Software votesUP! verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Eine 
Weitergabe der Daten kann im Falle von Rechtsstreitigkeiten erfolgen. 
 
9. Datenschutzbeauftragte/Datenschutzbeauftragter 
Unseren Datenschutzbeauftragten der Sektion erreichen sie per Mail unter 
datenschutz@alpenverein-hochtaunus.de 
 
10. Rechte als Betroffene/Betroffener  
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten. Sie können 
sich für eine Auskunft jederzeit an uns wenden. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, 
bitten wir um Verständnis dafür, dass wir ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie 
die Person sind, für die Sie sich ausgeben. Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder 
Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. Schließlich 
haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben. 
 
11. Löschung von Daten  
Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein Erfordernis für eine weitere 
Speicherung besteht. Im Falle von gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung erst 
nach Ablauf der jeweiligen Aufbewahrungspflicht in Betracht. 
 
12. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer 
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 


